
Am Freitag, den 23.10., auf die Straße: 
  

„DIE RECHTEN KOMMEN,  
WIR STELLEN UNS QUER!“ 

Am Freitag laufen wieder  
Rassisten*innen und Migranten-
feinde über die Kölnerstraße!
Die rechtspopulistische und 
rassistische Kleingruppe Dügida 
um Melanie Dittmer kommt am 
Freitag, den 23.10.2015 wieder 
nach Düsseldorf, um rassisti-
sche Hetze gegen Flüchtlinge, 
Migrant_innen und gegen den 
Islam zu verbreiten.

Angesichts von fast 500 
migrant*innenfeindlichen und 
rassistischen Übergriffen in 
Deutschland in diesem Jahr und 
einem Sinken der Gewalthemm-
schwelle werden wir keine 
rassistische Hetze von Dügida 
dulden. Viele Menschen enga-
gieren sich ehrenamtlich in der 

Flüchtlingsarbeit und Woche für 
Woche kommen zahlreiche Men-
schen zu den Aktionen von DSSQ. 
Dieses Engagement zeigt deutlich: 
In Düsseldorf sind Flüchtlinge will-
kommen! Hier ist kein Platz für 
Rassist_innen, egal ob von Dügida, 
REP’s oder AFD.

Wir fordern alle Düsseldorfer_in-
nen dazu auf, sich am Freitag den 
Aktionen von DSSQ anzuschließen 
und der rechten Kleinstgruppe 
Dügida auch am 23.10. den Platz 
zu nehmen und um Solidarität mit 
den Geflüchteten zu zeigen.

Kommt Alle zur Protestkundgebung
um 18 Uhr auf dem Worringer Platz

http://www.duesseldorf-stellt-sich-quer.de

Rechtshilfegruppen:  
rhg-duesseldorf@riseup.net duesseldorf-neuss@rote-hilfe.de
Facebook oder Twitter: #dssq #nodügida 
https://www.facebook.com/duesseldorfstelltsichquer



Am Montag, den 26.10., auf die Straße: 
  

„Beats Against Racism - 
Konzert in Garath(Markt)!“ 

No Borders - No Nations - 
Refugees Welcome! Kein 
Fußbreit dem Rassismus!
LineUp:

Mal Élevé 
(Irie Révoltés)

Kutlu
(Microphone Mafia)

Tice

RapLab Project

Am 26. Oktober  
(Montag) Ab 18:00 Uhr
auf dem Wochenmarkt 
Nikolaus-Groß-Platz in 
Garath

http://www.duesseldorf-stellt-sich-quer.de

Wenn Sie Sich über unser Bündnis „Düsseldorf stellt sich quer - 
Kein Fußbreit dem Rassismus“ und über die aktuellen Aktionen 
informieren möchten, besuchen Sie uns doch einfach auf Facebook 
oder unserer Internetseite oder bei Twitter: #dssq #nodügida


